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Projektskizze zur 5. Förderrunde 
des Ausbildungsstrukturprogramms

JOBSTARTER – Für die Zukunft ausbilden

HINWEISE zur Antragstellung:
Bitte verwenden Sie 
· die Schriftgröße Arial 11 und 
· einen Zeilenabstand von 1,5 
· bei einer maximalen Seitenzahl von 25 Seiten. 

Die Eintragungen in Klammern [  ] enthalten Hinweise über die in den jeweiligen Feldern erbetenen Angaben. Bitte nutzen Sie sie zur Orientierung und löschen Sie sie, nachdem Sie die Felder ausgefüllt haben.

1. Rahmendaten 
	Datum/Version
	

	Arbeitstitel (Projekt)
	 [Der Begriff JOBSTARTER darf nicht im Projekttitel verwendet werden.]

	Angaben zum Antragsteller

	Antragsteller
	

	Adresse der Einrichtung
	Straße/Hausnummer

	
	PLZ
	Ort
	Bundesland

	Ansprechpartner/in
	Name, Vorname

	
	Telefon/Telefax

	
	E-Mail

	Art des Antragstellers
	 FORMCHECKBOX 
 Wohlfahrtsverband / angeschlossen

 FORMCHECKBOX 
 Gewerkschaft / angeschlossen

 FORMCHECKBOX 
 Kammer / angeschlossen
	 FORMCHECKBOX 
 Wirtschaftsverband / angeschlossen

 FORMCHECKBOX 
 Kirche angeschlossen

 FORMCHECKBOX 
 Kommune/ kommunaler Träger (ohne Volkshochschulen)
	 FORMCHECKBOX 
 Schule/ Hochschule etc.

 FORMCHECKBOX 
 Volkshochschule 

 FORMCHECKBOX 
 Sonstiger Träger

	Durchgeführte oder laufende JOBSTARTER-Projekte
	[Bitte geben Sie das Förderkennzeichen an.]

	Frühere JOBSTARTER-

Anträge
	[Hat Ihre Einrichtung schon einmal einen Projektantrag gestellt, der aber nicht bewilligt wurde? Wenn ja, geben Sie bitte das Geschäftszeichen an]


2. Angaben zum Projekt 
Bitte wählen Sie nur einen Themenschwerpunkt aus, 
dieser kann jedoch um Aspekte aus anderen Schwerpunkten erweitert werden.
	Themenschwerpunkt
	Bitte ankreuzen

	I – Ausbildungsinitiativen in ausgewählten Branchen
	 FORMCHECKBOX 


	II – Entwicklung des betrieblichen Ausbildungsangebots für ausgewählte Zielgruppen
	 FORMCHECKBOX 


	III – Entwicklung und Stabilisierung regionaler Ausbildungsstrukturen
	 FORMCHECKBOX 


	IV – Anschlussfähigkeit und Flexibilität durch zusätzliche Qualifikationsmöglichkeiten während der dualen Ausbildung
	 FORMCHECKBOX 


	V – Europäische Ausbildungskooperationen
	 FORMCHECKBOX 


	                                                Instrumente der Umsetzung

	Externes Ausbildungsmanagement mit einem zielorientierten Dienstleistungsangebot für Betriebe. Beratung der Unternehmen mit dem Ziel, zusätzliche Ausbildungsplätze einzurichten. Unterstützung bei der Analyse der betrieblichen Belegschafts- und Qualifikationsstruktur. Suche und Auswahl von geeigneten Auszubildenden (passgenaue Vermittlung / Matching), insbesondere durch eine enge Kooperation mit den hierbei aktiven Institutionen in der Region.
	 FORMCHECKBOX 


	Initiierung, Organisation und Begleitung von Verbundausbildung gemäß § 10 Abs. 5 BBiG für Betriebe, die ohne entsprechende Kooperationen nicht ausbilden können.
	 FORMCHECKBOX 


	Berufemarketing für Branchen mit hohem Fachkräftebedarf, für Betriebe mit zukunftsträchtigen, bei Jugendlichen jedoch unbekannten bzw. unbeliebten Ausbildungsberufen oder in Bezug auf neue bzw. neugeordnete Berufe, gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit allgemeinbildenden Schulen.
	 FORMCHECKBOX 


	Stiftungsgründung / Stiftungserweiterung / Fundraising mit dem Ziel, Stiftungskapital zu generieren, um eine Stiftung zur Förderung der betrieblichen Ausbildung zu gründen bzw. die Aktivitäten von bestehenden Stiftungen zur Förderung der betrieblichen Ausbildung zu stärken.
Projektanträge mit diesem Anliegen  müssen das Beiblatt „Stiftungen / Fundraising“ beachten. (kann unter http://www.jobstarter.de abgerufen werden)
	 FORMCHECKBOX 


	Entwicklung und Erprobung von Konzepten, Produkten und Materialien im Kontext des ausgewählten Themenschwerpunktes, die dazu dienen, das zusätzliche Ausbildungsplatzangebot zu erhöhen und regionale Ausbildungsstrukturen zu verbessern.
	 FORMCHECKBOX 



	Spezielle Branchen, Ausbildungsberufe und Zielgruppen
	[Bitte geben Sie hier an, auf welche Branchen, Ausbildungsberufe und Zielgruppen das Projekt ausgerichtet ist.]


	Zielregion
	[Bitte geben Sie 1. die Zielregion, 2. den zuständigen AA-Bezirk und 3. das entsprechende Bundesland an.]

	Zielgröße 
	[Bitte geben Sie verbindlich an, wie viele zusätzliche betriebliche - bzw. schulische Ausbildungsplätze nach Nummer 1.3.III. der Förderrichtlinien - das Projekt akquirieren und besetzen will; zu den Kriterien für zusätzliche Ausbildungsplätze vgl. Nummer 2.1 der Förderrichtlinien vom 18. Mai 2009.]

	Anzahl Letter of Intent
	[Anzahl der Einrichtungen, die einen Letter of Intent zur Verfügung gestellt haben]

	Beginn und Ende der beantragten Laufzeit
	

	Beantragte Zuwendung
	[Bitte geben Sie hier den Betrag der beantragten Zuwendung an. Die Angaben müssen identisch sein mit den im easy-AZA sowie im Formblatt Projektgesamtplanung ausgewiesenen zuwendungsfähigen Ausgaben innerhalb des Finanzierungsplans gemäß Nummer 5.3.1 der Förderrichtlinien vom 18. Mai 2009.]

	Eigenanteil

	[Bitte geben Sie das Volumen des Eigenanteils gemäß Nummer 5.3.1 der Förderrichtlinien vom 18. Mai 2009 an. Die Angaben müssen identisch sein mit den im Formblatt Projektgesamtplanung ausgewiesenen nicht zuwendungsfähigen Ausgaben außerhalb des Finanzierungsplans.]

	Gesamtausgaben
	[Bitte geben Sie hier die Summe der beantragten Zuwendung und des Eigenanteils an. Die Angaben müssen identisch sein mit den im Formblatt Projektgesamtplanung ausgewiesenen Gesamtausgaben.]

	Anmerkungen
	


3. Zusammenfassung
	Kurzbeschreibung des Projekts

	[Bitte stellen Sie hier das geplante Projekt kurz dar. Verwenden Sie dafür nicht mehr als 1.200 Zeichen.]





4. Projektbegründung
	Regionale Ausgangssituation  

	[Bitte stellen Sie die spezifischen Rahmenbedingungen und Besonderheiten dar, die für die Situation auf dem regionalen Ausbildungsstellenmarkt relevant sind (z. B. Wirtschafts- und Unternehmensstruktur, Arbeitsmarkt, demographische Entwicklung) und erläutern Sie die Ausbildungsstrukturprobleme in der Region. Bitte belegen Sie diese durch geeignete statistische Daten. ]



	Konkreter regionaler Bedarf für das geplante Projekt 

	[Bitte stellen Sie nachvollziehbar dar, welcher regionale Bedarf durch das Projekt gedeckt werden soll und welche Bedeutung dies für die Region hat.

Verwenden Sie möglichst konkrete Zahlen, statistische Daten sowie entsprechende Quellen für die Darstellung.]

	Vergleichbare Aktivitäten/ Programme/ Projekte in der Region

	[Welche anderen Aktivitäten gibt es in der Region, die an den beschriebenen Problemen ansetzen? 

Bitte machen Sie Angaben gemäß Nummer 4.1.1 der Förderrichtlinien vom 18. Mai 2009.
fügen Sie ggf. als Anlage einen Letter of Intent oder eine Stellungnahme dieser Projekte bei.]

	Projekttitel
	Träger
	Region
	Schwerpunkt
	Inhaltliche Abgrenzung zum geplanten eigenen Projektantrag

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


5. Projektbeschreibung
	Projektziele

	[Bitte erläutern Sie die Ziele Ihres Projekts und stellen Sie dar, welchen Beitrag das Projekt insgesamt zur Verbesserung der beschriebenen regionalen Ausbildungsstrukturen leisten wird.]

	Projektumsetzung

	[Bitte erläutern Sie, mit welchen Strategien, Vorgehensweisen und Methoden Sie das Projekt umsetzen wollen. Stellen Sie den Beitrag der gewählten Instrumente zur Erreichung der Projektziele dar.


	Zeit- und Meilensteinplan

	 [Bitte fügen Sie als Anlage zu dieser Projektskizze einen detaillierten Zeit- und Meilensteinplan gemäß Nummer 10.2 der Förderrichtlinien vom 18. Mai 2009 bei. Verwenden Sie hierfür die auf http://www.jobstarter.de bereitgestellte Datei „Zeit- und Meilensteinplan.xls“.] 
 FORMCHECKBOX 
 Zeit- und Meilensteinplan ist beigefügt 

	Organisationsstruktur des Projekts

	[Angaben zur vorgesehenen Organisations- und Arbeitsstruktur bei der Projektdurchführung.]

	Einbindung des Projekts in regionale Strukturen

	[Bitte erläutern Sie, wie die Einbindung des Projekts in die bestehenden regionalen Strukturen erfolgt.]


	[Bitte fügen Sie vorliegende Letter of Intent bei und füllen Sie die Liste in Anlage 7.1und 7.2 aus; bitte hierbei auch Nummern 4.1.3 und 10.2 der Förderrichtlinien vom18. Mai 2009 beachten.]

 FORMCHECKBOX 
 LOI-Liste ist beigefügt (Anlage 7.1 und 7.2)

	

	Mittel- und langfristige Auswirkungen, Verstetigung, Transfer

	[Bitte erläutern Sie, wie ein Wissens- und Ergebnistransfer der im Rahmen des Projekts in der Region angebotenen und nachgefragten Dienstleistungen sichergestellt werden kann. Darüber hinaus sind nachvollziehbare Aussagen zur Verstetigung von Projektansätzen und -ergebnissen zu machen. ]


6. Erfahrungen und Aktivitäten im Bereich der beruflichen Bildung
	Erfahrungen im Bereich der Beruflichen Bildung

	[Bitte stellen Sie Ihre bisherigen Aktivitäten sowie Ihre Kompetenzen und Erfahrungen dar, die für die Umsetzung des Projekts relevant sind.]

	Zusammenarbeit mit Betrieben

	[Bitte beschreiben Sie Formen und Umfang Ihrer bisherigen Zusammenarbeit mit Betrieben.] 

	Bereits bestehende Einbindungen in regionale Strukturen, Kooperationen, Netzwerke

	[Bitte stellen Sie dar, in welchen relevanten und verbindlichen Kooperationsbeziehungen Sie in der Region arbeiten und welche Rolle/Funktion Sie dabei jeweils übernehmen.]

	Bereits realisierte Projekte des Antragstellers 

	[Bitte listen Sie bereits von Ihnen realisierte Projekte auf, die sich insbesondere im Rahmen von EU-, Bundes- oder Landesprogrammen mit der Förderung von Ausbildung befassten.]

	Projekttitel
	Förderprogramm / Fördersumme
	Laufzeit
	Zielregion
	Schwerpunkte

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Laufende Projekte des Antragstellers in der Region

	[Bitte listen Sie Ihre lfd. Projekte auf, die sich insbesondere im Rahmen von EU-, Bundes- oder Landesprogrammen aktuell mit der Förderung von Ausbildung befassen; bitte berücksichtigen Sie dabei auch die Nummern 4.1.1 und 4.1.2 der Förderrichtlinien.]

	Projekttitel
	Förderprogramm / Fördersumme
	Laufzeit
	Zielregion
	Schwerpunkte

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


7. Anlagen

7.1
Liste der beigefügten Letter of Intent 
	Laufende Nummer
	Ausstellende Institution
	Datum der Ausstellung

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


7.2 
Liste der angefragten Letter of Intent
	Laufende Nummer
	Ausstellende Institution
	Datum der Beantragung
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JOBSTARTER wird gefordert aus Mitteln des Bundesministeriums fir Bildung und Forschung und dem Europdischen Sozialfonds

der Europaischen Union.
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